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Neubauwird pünktlich bezogen
Salez Das zeitliche Ziel und die Kostenwerden eingehalten: DerNeubau der Landwirtschaftsschule des

Landwirtschaftlichen Zentrums St.Gallen in Salez kann amkommendenMontag in Betrieb genommenwerden.

Thomas Schwizer
thomas.schwizer@wundo.ch

«Der Neubau ist insgesamt im
Zeitplan, der Bezug wird wie ge-
plant im Herbst 2018 möglich.»
Diese Ankündigung machte das
federführende Hochbauamt des
KantonsSt.Gallen schonAnfang
dieses Jahres. Seither hielten die
Beteiligten die zeitlichen Vorga-
ben offensichtlich ein.

Damit ist das bereits beim
SpatenstichgenannteZiel der In-
betriebnahme imHerbst erreicht
worden, obwohl die Holzbaute
betreffend der Vorgaben für die
Nachhaltigkeit für die Projekt-
leitungeineHerausforderungbil-
dete.

Nutzer freuensichaufeine
zeitgemässe Infrastruktur

«Am 22. Oktober wird der Neu-
bau in Betrieb genommen», be-
stätigt nun Claudia Eugster von
der Abteilung Kommunikation
imkantonalenBaudepartement.
Am kommenden Montag könn-
ten bereits sämtliche Räumlich-
keiten im Holzbau bezogen
werden, also die neuen Unter-
richtsräumeunddieMensaeben-

so wie die Übernachtungsmög-
lichkeiten für Lernende und
Kursteilnehmer sowie die Ab-
wartswohnung.

Mit zusätzlichen Gruppen-
räumen, der Schulküche, einem
Hauswirtschaftsraum und einer
Aula steht nun an der Landwirt-
schaftsschulewieder eine zeitge-
mässe Infrastruktur fürAngebote
in der Aus- und Weiterbildung
zur Verfügung. Der Leiter des
Landwirtschaftlichen Zentrums
St.Gallen, Markus Hobi, drückt
aus Sicht der Nutzer die «riesige
Freude» über die neuen Räum-
lichkeiten aus: «Wir sind sehr
froh, den Neubau beziehen zu
können, weil die bisherige Anla-
ge den Anforderungen seit eini-
gen Jahren nichtmehr genügt.»

Auchbezüglich
derKostenaufKurs

Der Kostenrahmen für den Er-
satzneubau könne «aus heutiger
Sicht»eingehaltenwerden, stellt
ClaudiaEugster aufAnfrage fest.
Die vollständige Baukostenab-
rechnung wird jedoch erst nach
dem Abschluss aller Arbeiten
vorliegen. Die St.Galler Stimm-
berechtigten haben im Septem-

ber2014dafür 32MillionenFran-
ken bewilligt. 31,3 Millionen
waren für denErsatzneubau ver-
anschlagt. 700000Frankensind
fürdenAbbruchdes ältestenGe-
bäudeteiles der bisherigen Anla-
ge und für Sanierungsarbeiten
am weiter genutzten Verwal-
tungstrakt reserviert.

NachdemEinzug indenNeu-
bau wird umgehend mit dem
Rückbau des Personalgebäudes
begonnen.Anschliessenderfolgt
ab Mitte November der Teilab-
bruchderaltenSchule, erklärtdie
Sprecherin des Baudeparte-
ments. ImJanuar2019wird jener
Teil desAltbaus saniert, derwei-
ter genutzt wird.

Die Sanierungsarbeiten wer-
dengemässMarkusHobinur ge-
ring sein: eine neue Fassade bei
der Abbruchstelle, eine Anpas-
sung der Sanitäranlage und der
Einbau eines Treppenlifts. Die
Büros sind bereits früher schritt-
weisedenneuenAnforderungen
angepasst worden. Weil geplant
sei, den Verwaltungstrakt ab
circa 2025 mit einem neuen
Trakt zuergänzen,wärengrösse-
reSanierungsarbeitennicht sinn-
voll, ergänzt er. 3

«Wir freuen uns riesig», sagt Zentrumsleiter Markus Hobi zum Bezug
des Neubaus der Landwirtschaftsschule (Bild). Bild: Corinne Hanselmann

Nachtragskredit fürUnterführung
Buchs DieUmprojektierung der UnterführungRäfis-Burgerau hat weitreichende Folgen.
DerNachtragskredit von 150000Franken untersteht dem fakultativen Referendum.

Viele Jahre war es ruhig um das
Projekt Unterführung Räfis-
Burgerau. ImJanuardieses Jahres
wurden nun die Planungsarbei-
ten wieder aufgenommen und
am 10. September fand eine In-
formationsveranstaltung über
den Projektstand statt.

An einer Konsultativabstim-
mung sprachen sichdie rund 150
Personen imKronensaal für eine
Verbreiterungdes2Meterbreiten
Gehwegs auf einen 3,5 Meter
breiten kombinierten Geh- und
Radweg aus. Deutlich wurde an

jenem Abend auch der Wunsch
der Bevölkerung, dass der Bahn-
übergangStationsstrasse fürden
Langsamverkehr weiter in Be-
trieb zu halten sei.

DerBuchser Stadtrat hat sich
zwischenzeitlichwiedermit dem
Projekt befasst undbeschlossen,
einen kombinierten Geh- und
Radwegzuplanen.Dieshat aller-
dings weitreichende Folgen,
denndieUmprojektierungverän-
dert die ganze Geometrie der
Unterführung. «Die Linienfüh-
rungverändert sich sowohl inho-

rizontaler wie auch in vertikaler
Lage und muss neu berechnet
werden», teilt die Stadt Buchs
mit. Durch die Umprojektierung
werden Mehrkosten zu den bis-
herbereits vergebenenPlanungs-
arbeitenvonetwa300000Fran-
ken anfallen.

Der Stadtrat hat einenNach-
tragskredit von 150000Franken
bewilligt. Dieser untersteht dem
fakultativenReferendum,dessen
Frist vom 23. Oktober bis zum
3.Dezember läuft. Eine allfällige
Urnenabstimmung über den

Baukreditwürdeam19.Mai2019
stattfinden.

BahnüberganganStations-
strassewirdgeschlossen

Der Stadtrat hat auch beschlos-
sen, dass im Zuge der Realisie-
rungderUnterführungderBahn-
übergang Stationsstrasse aus Si-
cherheitsgründen geschlossen
werdensoll. ZudiesemBeschluss
gelangtederStadtrat gemässMit-
teilung in Abwägung der Wün-
schederAnrainerundderSicher-
heitsbedenken. (she) 9
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Feuerverbot:
St.Gallen wartet ab
Region Der Kanton St.Gallen
will nächsteWocheentscheiden,
ob in einzelnen Regionen ein
Feuerverbot im Wald erlassen
werdenmuss.DieWetterprogno-
sen verändern sich laufend. Der
kantonale Führungsstab wartet
deshalb mit seinem Entscheid
noch zu. Die Gefahrensituation
im Kanton sei sehr unterschied-
lich, schreibt er. Derzeit leiden
vor allem die Wälder in der Re-
gion Rheintal-Werdenberg und
im Linthgebiet unter der Tro-
ckenheit. Der Führungsstab bit-
tet, in diesen Regionen auf das
Entfachen von Feuer imWald zu
verzichten sowie Vorsichtsmass-
nahmen einzuhalten. (wo)

NeueHängebrücke
fürWanderer

Wartau Nächste Woche sollten
die Bauarbeiten an der neuen
HängebrückeoberhalbvonOber-
schan als Verbindung Gletti-Sitz-
bühel abgeschlossen sein. Sie si-
chertdieAttraktivitätdes regiona-
len Wanderwegs. Im Frühling
2019wird sieoffiziell eröffnet. So-
bald sie freigegeben wird (Info:
www.wartau.ch), darf sie bereits
vorher benutzt werden. (wo) 4

Secondhand Börse
Alles für Ihr Sie und Ihr Kind
grosses Lager auf 180 m2

Wiedenstrasse 50a
hinterm Gross-Brocki

081 756 07 56
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«UnsereMeinungwar gefragt»
Salez BeimNeubau der Landwirtschaftsschule des Landwirtschaftlichen Zentrums St.Gallen konnten sich
die künftigenNutzer in vielenDetails einbringen. Der LZSG-Leiter war auchMitglied des Projektteams.

Thomas Schwizer
thomas.schwizer@wundo.ch

WährendderPlanungs-undBau-
phasehatdieZentrumsleitung in
Salez ihre Nutzerbedürfnisse
sehr intensiv eingebracht, stellt
Markus Hobi als LZSG-Leiter
fest. «Dies liess das flexible Pro-
jekt auch zu – es heisst ja nicht
von ungefähr ‹Strukturwan-
del›.»SohabemanmehrereKon-
zepteerstellt zuThemenwieEnt-
sorgung,Umgebung,Betriebsab-
läufe, Schulküche,Gastronomie,
Schulräume etc. In seiner Funk-
tion als Leiter des Landwirt-
schaftlichenZentrumsSt.Gallen,
«und somit sozusagen als Haus-
herr», war er Mitglied des Pro-
jektteams, dem die Projektlei-
tung des Hochbauamtes, die
Architekten und die Bauleitung
angehörten.

Lösungen füreine
einfacheBedienung

«Unsere Meinung als künftige
BetreiberundNutzerwarauch in

vielen Details gefragt», erklärt
Markus Hobi. Er nennt als Bei-
spiele die Möblierung und die
technischenLösungenderBedie-
nungdernatürlichenAb-undZu-
luftsteuerung.

«Hier konnten wir uns zu
unserer Zufriedenheit sehr gut
einbringen.Wir legten vor allem
grossen Wert auf Lösungen, die
einfach zu bedienen und stabil
sind.» Am Fassadenmodell und
auch anMustern wie den Böden
konntederHausdienst seineAn-
sprüche testen.

«DieBaustellewar
sehrgutorganisiert»

Bei einer Veranstaltung des
Architektur Forum Ost mit der
Lignum-HolzkettemitRundgang
durchdenBau imJuni 2018hatte
Remo Wirth seitens des siegrei-
chen Architekturbüros Andy
Senn darauf hingewiesen, dass
teilweisenochwährenddesBau-
prozesses aufgrund von Rück-
meldungenderNutzer ein«Fein-
tuning» erfolge.

Die Lernenden, Kursteilnehmer
undGästemussten insbesondere
während der Pfählung Lärm in
Kauf nehmen, sagt LZSG-Leiter
MarkusHobi. «DieBaustellewar
sehr gut organisiert. So wurde
eine separate Baustellenzufahrt
erstellt, die nicht durch unsere
Anlageverlief.Auchmusstenwir
keine teuren Provisorien bezie-
hen. Lediglich die Sortengärten
undDemonstrationsfelderunse-
rer Kulturen mussten wir verle-
gen.»

Ander Veranstaltung im Juni
dieses Jahres wurde betont, dass
die Projektverantwortlichen des
Neubauprojekts klare Vorgaben
betreffend derNachhaltigkeit zu
erfüllen hatten. Kantonsbau-
meisterWernerBinottohatteBei-
spiele dafür genannt: geringer
Stromverbrauch,Verzicht aufGe-
bäudesteuerungen und Lüftun-
gen (mit Ausnahme von Küche,
Mensa und Sälen), langlebige
Konstruktion, einfacher Unter-
halt, grosse Raumhöhen, natür-
licheBelüftungundBeleuchtung.

Eine spezielle Aufgabe war auch
bezüglich der Haustechnik zu
erfüllen. Denn sie muss flexibel
angepasst werden können, falls
bei Bedarf die Zwischenwände
bei veränderten Nutzungsan-
sprüchenangepasstwerdenmüs-
sen.

Holzschnitzelheizung
ist imBau

Die Wärme für den Neubau lie-
fert eine neue Holzschnitzelhei-
zung.FürdieBeheizungdesNeu-
baus während des kommenden
Winterswurde ein bereits instal-
liertes Holzprovisorium bereit
gestellt,wieClaudiaEugster vom
kantonalen Baudepartement er-
klärt.

Die neue Energiezentrale
werde dann im Frühling 2019 in
Betrieb genommen. Ab diesem
Zeitpunkt kannauchdie Strafan-
stalt Saxerriet durch diese Zent-
rale im LZSG Salez mit Wärme
versorgt werden. Das Oberstu-
fenzentrum Türggenau werde
nach den Umbauarbeiten im

Schulhaus im Sommer 2019 an
die Fernwärme angeschlossen,
schildert Eugster. Mit den Bau-
arbeiten für die Fernwärmelei-
tungenwurdebereits imSommer
2018 gestartet.

Die letzten Arbeiten sind im Endspurt: Am Montag können die Nutzer den Neubau der Landwirtschaftsschule beziehen. Bild: Corinne Hanselmann

Tage der offenen Tür
am 18./19. Mai 2019

Am 17. Mai 2019 wird die offizielle
Eröffnung der neuen Landwirt-
schaftsschule am Landwirtschaft-
lichen Zentrum St. Gallen in Salez
stattfinden. Am 18. und 19. Mai
2019 ist die Bevölkerung zu Tagen
der offenen Tür eingeladen. Der
Bezug des Neubaus erfolgt be-
reits am kommenden Montag,
22. Oktober. Als Grund für die re-
lativ späte Eröffnung nennt das
kantonale Hochbauamt, dass bis
dann auch die Abbruch- und Um-
gebungsarbeiten sowie die Heiz-
zentrale fertiggestellt sind (siehe
Titelseite). (ts)

Anmeldefrist für
Weihnachtsmarkt
Grabs Die Vorbereitungen für
den Grabser Chlaus- und Weih-
nachtsmarkt, organisiert vom
Verein Werdenberger Buura-
mart, laufen auf Hochtouren. Er
findet dieses Jahr am Samstag,
1.Dezember, von8.30bis 19Uhr
statt. Aussteller können sich bis
zum 31.Oktober anmelden. Da
dieStandplätze sehrbeliebt sind,
werden diese aus Erfahrung in
kurzerZeit vergebensein.Weite-
re Informationenunterwww.buu-
ramart.ch/weihnachtsmarkt. (pd)
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Feuer wurde
gelegt

Oberriet NachderUntersuchung
der Brandruine des Restaurants
Sonne inOberriet gehtdiePolizei
von Brandstiftung aus. In der
Nacht auf den 7. Oktober waren
imFeuer zwei Personen umsLe-
ben gekommen.

Es seien Spuren im Brand-
schutt gefundenworden, die auf
Brandstiftung hinweisen, teilte
dieSt.GallerPolizei amDonners-
tag mit. Sie stützt sich dabei auf
Laboruntersuchungen des Kom-
petenzzentrumForensik ab.

Wegen der umfangreichen
ErmittlungenwurdeeineSonder-
kommissiongebildet. Sie besteht
aus Sachbearbeiterinnen und
Sachbearbeitern unterschiedli-
cher Abteilungen und Diszipli-
nen. Die Kommission habe die
Aufgabe, «diemutmassliche Tä-
terschaft zu ermitteln», heisst es
in derMitteilung.

Beim Brand, der nachts um
drei Uhr im Gebäude mit dem
Restaurant Sonne ausgebrochen
war, kamen ein 57-jähriger
Schweizer sowie eine 18-jährige
Schweizerin ums Leben. (sda)

Zwei weitere
Jahre Gefängnis

Vaduz Der Treuhänder und ehe-
malige Präsident des Staatsge-
richtshofs ist gestern zu weiteren
zwei Jahren Freiheitsstrafe ver-
urteiltworden. Insgesamtmusser
damit für acht Jahre hinter Git-
tern. Der angeklagte 70-jährige
Treuhänder und Rechtsanwalt
zeigte sich geständig und reumü-
tig. Das Urteil einer Zusatzstrafe
von zwei Jahren ist noch nicht
rechtskräftig. Insgesamt 30 Ge-
schädigte gibt es in demFall von
Wirtschaftskriminalität, der ganz
Liechtensteinerschütterte. Inder
gestrigen Verhandlung ging es
um eine Deliktsumme von
28Millionen Franken. (dal)

WasWannWo
Singmit!

Buchs Zum Kennenlernen und
Singen von Liedern findet am
Sonntag, den 21. Oktober, das
«Sing mit!» statt. Das «Sing
mit!»beginntum9Uhrunddau-
ert 45Minuten.DieTeilnehmen-
denübenunterAnleitungderKir-
chenmusikerin Irene Stäheli alle
Lieder des anschliessendenGot-
tesdienstes ein. Im Vordergrund
steht die Freude am gemeinsa-
men Singen. Vor und nach dem
«Singmit!»bestehtdieGelegen-
heit, bei Kaffee und Gipfeli die
Gemeinschaft zu pflegen.

Senioren-plus-Nachmittag

Buchs-Räfis AmDonnerstag, 25.
Oktober, findet um 14 Uhr im
Kirchgemeindesaal Räfis ein Se-
nioren-plus-Nachmittag statt.
Das Thema ist «Japan, das Land
der aufgehendenSonne».Esgibt
einen Reisebericht von Pfarrer
Klaus Stahlberger, Walzenhau-
sen. FürdenAbholdienst bitte bis

Donnerstag, 9 Uhr, bei Annema-
rieHeebmelden,Telefonnummer
0815993765oder0795469488.

Spiel undBewegung
beiKleinkindern

Buchs Am Mittwoch, 24. Okto-
ber, findet im Familien-Treff
Buchs, Churerstrasse 7, von 9.30
bis 10.30UhreinThemen-Punkt
«Spiel undBewegung –Wiekann
ich mein Kind unterstützen?»
statt. Interessierte können den
Anlass zusammen mit ihrem
Kind (bis ca. 15 Monate) besu-
chen. Die Mütter- und Väterbe-
ratung informiert zudiesemThe-
ma.Eswird einUnkostenbeitrag
erhoben, ohneAnmeldung.

Wanderungdurchs
LiechtensteinerValünatal

Steg DieSt.GallerWanderwege
laden am Sonntag, 28. Oktober,
zu einer Tageswanderung ins
LiechtensteinischeValünatal ein.
Treffpunkt ist um 9.40 Uhr bei

der Bushaltestelle Steg Tunnel.
DieWanderungdauert rundvier
Stunden.Auf- undAbstieg sind je
900Meter.Verpflegungausdem
Rucksack. Wanderleiter ist Paul
Knupp, 0792237361, knupphas-
len@bluewin.ch. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Aus-
kunft über die Durchführung
oderkurzfristigeÄnderungener-
teilt das Wandertelefon der
St.GallerWanderwege (Bandan-
sage Telefon 0713833031).

Bachkantaten inder
evangelischenKirche

Buchs Am Anfang stand eine
Idee von Kirchenmusiker Marco
SchädlerundPfarrerPatrickSieg-
fried: eine Aufführung abwechs-
lungsreicher Kantaten Johann
Sebastian Bachs anlässlich des
Reformationsjubiläums der
St.GallerKantonalkirche.Zusam-
men haben sie die Perlen
«Schwingt freudig euch empor»
und «Liebster Gott, wenn werd

ich sterben»ausdemFundusder
Bachkantatengefunden. Passen-
deundanregendeKurztexte zeit-
genössischer Schriftsteller sind
dazugekommen. Am Sonntag,
21.Oktober, um17Uhrwird inder
evangelischen Kirche Buchs die-
serHörgenuss vorgetragen.Er ist
eine spannendeMixtur von klas-
sischenBachkantaten, zeitgenös-
sischen Texten, Chorälen und
Instrumentalstücken.Bei derBe-
setzung des Orchesters und des
Gesangsquartetts wurden Solis-
ten und Instrumentalisten ange-
fragt, die sich in verschiedensten
Projekten und Formationen im
In- und Ausland engagieren. Sie
folgten der Einladung vonMarco
Schädler. Die Texte werden von
den drei Pfarrern der Evangeli-
schen Kirche Buchs, Lars Alten-
hölscher, Patrick Siegfried und
MarcelWildi, gelesen. Sowerden
Geschichte und Gegenwart ins
Gespräch gebracht. Der Eintritt
ist frei, Kollekte.

Mann stürzt mit
Auto in die Tiefe

Tresen Bei einemSelbstunfall ist
am Mittwoch um 15.15 Uhr ein
Lenker mit seinem Auto auf der
Lawenastrasse in die Tiefe ge-
stürzt und schwer verletzt wor-
den. Er fuhr bergwärts mit dem
Ziel Münz. Bei der Abzweigung
Lawenastrasse/Münz rollte das
Auto während eines Fahrmanö-
vers rückwärts, durchbrach eine
Holzabschrankung und stürzte
danncirca60MeterdenAbhang
hinunter.Der Fahrer konnte sich
trotz schwerer Verletzungen
selbst ausdemtotal beschädigten
Fahrzeugbefreienundnachoben
zur Strasse klettern. Er wurde
durch die Rettung ins Spital ge-
bracht.Wegendessteilenundun-
wegsamenGeländeskonntendie
Einsatzkräfte nur mit speziellen
SicherungsmassnahmenzurUn-
fallstelle gelangen.DasFahrzeug
musstemit einemHelikopter ge-
borgenwerden. (wo)
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